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V

Vorwort

Mit dem Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz hat der Gesetzgeber bewusst an
einer Schnittstelle verschiedener Rechtsgebiete angesetzt und die Zollbehör-
den dazu berufen, die Zusammenarbeit an eben dieser Schnittstelle zu koordi-
nieren. Es ist die Schnittstelle besonders von Sozialrecht und Arbeitsrecht,
Handwerks- und Gewerberecht sowie dem Steuerrecht und dem Straf- und
Ordnungswidrigkeitenrecht. Der mit einer Schwarzarbeitssache befasste Prak-
tiker ist der Herausforderung ausgesetzt, zu erkennen, wie die verschiedenen
Rechtsgebiete ineinandergreifen. Bei dem Einarbeiten in die jeweils betroffe-
nen, oft wenig bekannten Rechtsgebiete hat der Praktiker schnell zu erfassen,
welche einschlägigen Vorschriften zum jeweiligen Fall existieren und welche
Aspekte aus Rechtsprechung und Verwaltungsvorschriften zu beachten sind.
Das vorliegende Werk soll dem Praktiker erleichtern, sich schnell in die ver-
schiedenen Regelungsbereiche einzuarbeiten und die maßgeblichen Problem-
stellungen zu erkennen. Was für den in einem Rechtsgebiet versierten Fach-
mann selbstverständlich ist, bedenkt derjenige, der dieses Gebiet selten oder
erstmals betritt, oftmals gar nicht – daher weist dieses Werk auf solche Punkte
hin. Das Werk umreißt die Problemstellungen, gibt dazu Schnellübersichten
und verweist auf weitere Literatur, zumeist einschlägige Standardwerke, die
sich jenseits der Schnittstellen tiefergehend mit den Einzelfragen befassen.

Die Aktualität des Themas belegen auch Gesetzesinitiativen, die im Erschei-
nungsjahr dieses Werkes anstehen. So hat die Bundesregierung am 2.6.2016
den Entwurf eines Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Arbeitnehmer-
überlassungsgesetzes und anderer Gesetze (BR-Drs. 294/16) dem Bundesrat
zugeleitet, der den Missbrauch von Leiharbeit und vonWerkvertragsgestaltun-
gen zu verhindern versucht. Nach dem Gesetzentwurf ergeben sich redaktio-
nelle Änderungen im SchwarzArbG. Eineweitere Änderung des SchwarzArbG
soll der Entwurf eines Gesetzes zur Stärkung der Bekämpfung der Schwarz-
arbeit und illegalen Beschäftigung, den das BMF am 15.6.2016 vorgelegt hat,
bringen. Dieses sieht die Implementierung eines neuen IT-Verfahrens für die
Finanzkontrolle Schwarzarbeit vor anstelle des Systems ProFiS (§ 16). Danach
sollen auch Abfragen von Halterdaten beim Kraftfahrtbundesamt eröffnet sein.
Der hier aufgezeigte rechtliche Rahmen wird jedoch unverändert fortgelten.
Das gilt ebenso für die weiteren Änderungen nach diesem Gesetzentwurf, die
etwa klarstellen, dass auch den mit der Schwarzarbeitsbekämpfung befass-
ten Landesbehörden (Handwerks- undGewerbebehörden) die Befugnisse nach
demSchwarzArbG zustehen.

Hamburg/Kaarst, Mai 2016 Nils Obenhaus
Dr. Philipp Brügge

Verena Herden
Dr. Andreas Schönhöft
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